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Seniorenclub 
Das EPI WohnWerk in Zürich führt mit dem Seniorenclub ein Angebot, das sich ausdrücklich 

an ältere Bewohnerinnen und Bewohner richtet. Der Club bietet ihnen einen Raum, um ihre 

sozialen Kontakte und Freundschaften zu pflegen und sich auszutauschen. Als Teil der 

Tagesstätten werden hier Menschen mit Behinderung in ihrem Älterwerden begleitet, indem 

beispielsweise auf ihre Lebensgeschichten, aktuelle Veränderungsprozesse oder 

Verlusterfahrungen eingegangen wird. 

 

Beschreibung und Vorgehen 

Der Seniorenclub entwickelte sich aus dem Wohnbereich heraus. Zu Beginn wurde an drei 

Nachmittagen ein Programm für die älter werdenden Bewohnerinnen und Bewohner 

organisiert. In den letzten Jahren konnte das Angebot ausgebaut und personell verstärkt 

werden.  

Zurzeit ist der Club werktags sowohl am Vormittag wie auch am Nachmittag für bis zu neun 

Personen im Alter von 56 bis 82 Jahren geöffnet. Es handelt sich um ein freiwilliges Angebot 

der Tagesstruktur, das die Tagesgestaltung der Wohngruppen ergänzt. Der Seniorenclub 

bietet eine Möglichkeit, den Übergang von der Arbeit in den Werkstätten oder Ateliers in den 

Ruhestand individuell und möglichst flexibel zu gestalten. Die älteren Personen mit 

Behinderung können im Seniorenclub ihren eigenen Interessen nachgehen: Sie können 

weiterhin sinnstiftend tätig sein oder einfach zu Kaffee und Kuchen, zum Musik- oder 

Geschichten-Hören vorbeikommen. Nach Bedarf können alterstypische Themen aufgegriffen 

werden. 

Nach dem Bezug neuer Räumlichkeiten verfügt der Seniorenclub über zwei grosszügige 

Räume und einen Aussenbereich mit Garten und Hochbeeten. Dies ermöglicht es, 

individuelle räumliche Bedürfnisse der Seniorinnen und Senioren zu erfüllen. 

 

Erfahrungen und Wirkung 

Das EPI WohnWerk bietet spezialisierte Wohngruppen für Menschen mit Behinderung im 

Seniorenalter und mit hohem Pflegebedarf an. Der Seniorenclub als Erweiterung des 

Angebots der Tagesstätten hat sich bewährt und wird gut besucht. Seit Anfang 2019 wird in 

einer Projektgruppe das fachliche Konzept des Seniorenclubs überarbeitet. Dabei steht die 

Fragestellung im Zentrum, wie das Angebot ausgestaltet sein muss, um zur individuellen 

Lebensqualität der Seniorinnen und Senioren beitragen zu können. Erste Ergebnisse dieser 

Projektgruppe zeigen, dass der Individualität und Heterogenität der Angebote auch weiterhin 

starke Beachtung geschenkt werden sollte. 

 

Weiterführende Dokumente 

 Flyer Tagesstätten (Anhang) 
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Institution / Abteilung 

Schweizerische Epilepsie-Stiftung, EPI WohnWerk 

Bleulerstrasse 60, 8008 Zürich 

www.epi-wohnwerk.ch; info@epi-wohnwerk.ch 

 

Kontaktperson / Projektleitung 

Andrea Stallmann, Leiterin Tagesstätten EPI WohnWerk 

Andrea.Stallmann@swissepi.ch; 044 387 66 20 

mailto:Andrea.Stallmann@swissepi.ch


www.epi-wohnwerk.ch/tagesstaetten

Tagesstätten

Sinnvollen und nachvollzieh baren 
Tätigkeiten nachgehen



Herzlich willkommen in den Tagesstätten 

Arbeit stiftet Identität. Über die Gemeinschaft und den Austausch 
mit Anderen erleben Sie sich als Teil eines Ganzen. Sie sind aktiv und 
produktiv und erfahren Wertschätzung. Wir möchten, dass Sie kon - 
tinuierlich Entwicklungen machen können. Bei unserer Arbeit setzen 
wir unter anderem Unterstützte Kommunikation sowie Kinästhetik ein.

Welche Bedürfnisse und Fähigkeiten haben Sie? Gerne finden wir  
für Sie einen passenden Platz. Auch Schnupperbesuche sind möglich. 
Sie können auch bei uns arbeiten, wenn Sie nicht bei uns wohnen.

Folgende Ateliers stehen zur Verfügung:
• zwei Papier- und drei Kreativateliers
• drei Erlebnisräume
• drei Hausdienste
• der Seniorenclub

Weitere Informationen sowie Bilder aus unserem 
Arbeitsalltag finden Sie auf der Website:  
www.epi-wohnwerk.ch/tagesstaetten

Das EPI WohnWerk bietet Erwachsenen mit kognitiven und psychischen Beeinträchtigungen  
ein Zuhause und eine Tagesstruktur, bestmögliche Betreuung, Pflege und medizi nische  
Versorgung bis ins hohe Alter. 

Schweizerische Epilepsie-Stiftung, EPI WohnWerk, Bleulerstrasse 60, CH-8008 Zürich
Telefon +41 44 387 64 01, info@epi-wohnwerk.ch

Sind Sie interessiert?  
Ich freue mich, Sie kennenzulernen.

Andrea Stallmann 
Leiterin Tagesstätten 

Telefon +41 44 387 66 20 
andrea.stallmann@swissepi.ch
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